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Vereinsbericht
Schnee- und coronabedingt war die abgelaufene 
Saison sehr schwierig. Für unsere Athleten als auch 
für unsere Teehütte war es eine außergewöhnlich 
kurze Saison. 

Leider ließen die Witterungsverhältnisse 
vergangenen Winter kaum Rennen zu. So 
konnte kein Vereinsrennen (alpin und nordisch) 
durchgeführt werden und auch das landesweit 
bekannte Dinorennen fiel aus. Das sportlich weniger 
relevante Vereinerennen (Faschingsrennen) war 
das einzige in Schetteregg durchgeführte Rennen. 

Umso erfreulicher, dass dafür in der Junkerau 
aufgetrumpft werden konnte: Sowohl der VSV-
Loipi-Biathlon mit über 80 Teilnehmern als auch 
unser Nachtskispringen im Rahmen der Ice Trophy 
mit knapp 100 Teilnehmern fanden regen Zuspruch.

Gemeinsam mit dem Hasar Pub und vielen 
freiwilligen Helfern konnte ein besonderes 
Winter-Zeltfest erfolgreich durchgeführt werden.

Nach langen Planungen und viel Eigenleistung 
dürfen wir uns über eine eigene kleine 
Mattenschanze und eine Biathlon-Schusswand 
in der Junkerau freuen. Die Junkerau soll dem 
Ski-Nachwuchs künftig eine breite Palette an 
Wintersportarten anbieten. Gemeinsam mit 
dem Schützenverein Egg suchen wir nach der 
bestmöglichen Lösung, die Sportanlage vor allem 
im Bereich Langlauf/Biathlon weiter auszubauen.

 

Das nach längerer Pause „wiederbelebte“ 
Sommercamp war ein weiteres Highlight in diesem 
Sommer. Über zwanzig Kinder folgten der Einladung 
und erlebten zwei tolle und abwechslungsreiche 
Tage. Ziel war es, den Kindern ein möglichst 
vielseitiges Trainingsprogramm anzubieten.

Hinter der kommenden Wintersaison stehen noch 
einige große Fragezeichen. Vieles ist abhängig von 
der Corona-Pandemie. Es zeigt auch, dass die 
Gesundheit aller über den Sport zu stellen 
ist. Allerdings ist Sport eines der besten 
Gesundheitsrezepte – in diesem Sinne: Bleibt in 
Bewegung!



Bericht Alpin
Von September bis Dezember wurde ein 
wöchentliches Hallentraining im Landammannsaal 
angeboten. Das Training wurde in zwei 
Altersgruppen aufgeteilt. Neben Koordination 
und Geschicklichkeitsspielen durfte auch das 
Lieblingsgerät Trampolin nicht fehlen. 

Gespannt wurde auf das erste Schneetraining 
gewartet, aber der Wetter- und Temperaturgott 
meinte es nicht gut. Mitte Dezember konnte das 
erste Training am Brongenlift durchgeführt werden. 
Der vorgesehene Skikurs in Zusammenarbeit 
mit der Schischule konnte schneebedingt leider 
nicht angeboten werden. Mit viel Improvisation 
konnte über die Weihnachtsfeiertage dann doch 
ein taugliches Skitraining angeboten werden. 

Leider blieb der „weiße Nachwuchs“ auch im 
neuen Jahr aus und so musste das Dinorennen 
abgesagt werden – schade! Die Situation war 
aber im ganzen Land gleich und es wurden viele 
Rennen wegen Schneemangels abgesagt oder 
verschoben. Trotz bescheidenem Schnee- und 
Pistenangebot wurde zweimal wöchentlich 
trainiert. Bei insgesamt vier Wäldercup-Rennen 
waren wir mit jeweils über zehn Teilnehmern am 
Start und konnten achtbare Ergebnisse erzielen. 

Unsere drei Kader-Athleten im Schiclub 
Bregenzerwald (Nina Metzler, Selina Lang und 
Robert Lang) vertraten unseren Verein auch bei 
den landesweiten VSV-Kinder- und Schülerrennen. 

Robert hatte als Jahrgangjüngerer in der U14-
Klasse harte Konkurrenz, erzielte dennoch bei den 
Wäldercup-Rennen den 4. Endrang. Spannend 
war es bei den U12 weiblich, wo sich Nina und 
Selina den 1. Rang in der Gesamtwertung teilten. 
Zudem erzielten sie bei allen vier ausgetragenen 
VSV-Kinderrennen Top-Platzierungen, darunter 
für beide jeweils ein Stockerlplatz. Gratulation!

Am Faschingssamstag (22.2.) stand das 
Vereinerennen auf dem Programm. An eine 
Durchführung war fast nicht zu denken, da im 
Zielbereich schon erste Grasflecken zu sehen 
waren. Doch das Risiko lohnte sich und ein 
außergewöhnliches Rennen auf spektakulärer 
Strecke (entfernt von jeglichem Publikumslauf) 
konnte durchgezogen werden. Auf diversen 
Fotos stellt sich an diesem Tag Schetteregg 
in tiefstem Winter dar. Es blieb leider das 
einzige Rennen in Schetteregg in dieser Saison. 

Im März fanden die letzten Trainings in einer 
schwierigen Skisaison statt. Unser großer Dank 
gilt Lift-Chef Hannes Waldner, der sich immer 
kooperativ zeigte und uns bei den schwierigen 
Rahmenbedingungen doch bestmögliche 
Trainingsbedingungen schaffte. Letztendlich aber 
war es nicht der Schneemangel, der die Saison 
frühzeitig beendete – verrückte Zeiten!

Zahlen und Fakten:
Kinder/Schüler („Wölfe“): 27 Schneetrainings, 
4 Rennen, 40 Kinder, 14 Kinder/Training

Trainerteam: Hansjörg Schneider, Baltas Schneider, 
Thomas Schneider, Corinna Meusburger, Jaqueline 
Troy

Begleitendes Skifahren („Murmele“) - 7 Jahre 
und jünger: 15 Schneetrainings, 25 Kinder

Trainerteam: Silvia Meusburger, Anna-Kathrin 
Ganahl, Annemarie Lang, Susanne Sutterlüty

                        Hansjörg Schneider, Sportwart Alpin



Bericht Langlauf/Biathlon
Die vergangene Saison der Langläufer und 
Biathleten war eine sehr erfolgreiche. Wir 
konnten viele sportliche, lustige, manchmal an-
strengende, nasse, kalte und heiße, aber stets 
freudvolle Stunden miteinander verbringen. 

An 81 Trainingstagen wurden 496 Mann-
stunden von den Trainern (Beate, Jasmin, Tone, 
Steven und mir selber geleistet). Jede 
einzelne Stunde, die wir gemeinsam 
verbrachten, war wertvoll. Die Freude, mit welcher 
die Kinder stets dabei waren, hat uns in unserem 
Tun und die Richtigkeit unserer Philosophie 
bestätigt.

 

Auch die sportlichen Leistungen können sich 
sehen lassen. Zahlreiche Top-Platzierungen beim 
Loipi-Cup und daraus folgend Nominierungen 
für den Kader des SCBW und des VSV bezeu-
gen die erfolgreiche Arbeit der letzten Jahre.

 

Ein besonderes Highlight war das Loipi im 
Jänner 2020. Erstmals wurde ein Loipi als Biathlon-
bewerb mit Sprint- und Verfolger-Durchgang aus-
geführt. Für uns alle eine neue und spannende 
Erfahrung. Die überaus positive Resonanz vieler 
Teilnehmer und Trainer anderer Vereine hat uns 
bestätigt. Mein Dank gebührt dem Helferteam 
und den zahlreichen Teilnehmern und Zuschauern. 

Mein Dank gebührt auch der Gemeinde Egg und 
dem ASVÖ, die uns beim Ankauf von 15 Garnituren 
Kinder-Langlaufskiern unterstützten. Die Ausrüs-
tungen stehen Mitgliedern für kurzzeitige oder 
Saisonmiete gegen kleines Geld zur Verfügung. 

Abseits all der schönen Momente und sportlichen 
Erfolge führten diverse Meinungsunterschiede 
im Führungsteam dazu, dass eine Weiterarbeit 
im Verein nicht mehr möglich war. Für den Neu-
start wurde nun Raphaela Natter gewonnen und 
seit Schulbeginn wird wieder ein wöchentliches 
Training angeboten. Raphaela war lange 
selber aktive Biathletin und absolviert gerade 
die Übungsleiterausbildung (Langlauf/Biathlon). 

Ich bedanke mich bei „meinem“ Trainerteam 
Beate, Jasmin, Tone und Steven, bei den Eltern und 
bei allen, die unsere Arbeit während der letzten 
Jahre unterstützt haben. Ohne Euch wäre es nicht 
so gut gelungen. Nicht zuletzt bedanke ich mich 
bei allen Kindern für die schöne gemeinsame Zeit. 

     Heribert Gitzoller, Sportwart Langlauf/Biathlon



Bericht Sprunglauf		        
Die abgelaufene Saison war aus „springerischer“ 
Sicht eine sehr intensive. Mitte Jänner wurde im 
Rahmen der Ice Trophy erstmals in der Junkerau 
ein Nachtspringen durchgeführt. Insgesamt waren 
knapp hundert Teilnehmer am Start – eine sehr 
erfreuliche Teilnehmerzahl! Ohne die Hilfe vieler 
Freiwilliger im Verein und vom Hasar Pub wäre 
die Präparierung der Schanzen so nicht möglich 
gewesen. 

Mitte Februar durfte unser Verein außerdem 
erstmals in Tschagguns einen VSV-Cup 
austragen. Bei den Landesmeisterschaften 
tags darauf konnte sich Dominik Kulmitzer 
den Titel sichern. Marcel Meusburger holte 
einen weiteren Klassensieg für den SC Egg.
 
Zwanzig Egger Nachwuchsathleten waren bei 
drei Wäldercupspringen (mit Alpin-Ski) am Start. 
Mit drei Klassensiegen und vielen weiteren 
guten Platzierungen konnte die Gesamtwertung 
knapp vor dem WSV Andelsbuch gewonnen 
werden. Durch den Wäldercup sind einige 
Skifahrer beim Sprungsport hängen geblieben 
und vertreten den SC Egg nun im Wälderkader. 

Im Frühjahr kam ein besonderes Projekt in der 
Junkerau zur Umsetzung. In eineinhalb Monaten 
Bauzeit wurde die erste Kinder-Mattenschanze im 
Bregenzerwald gebaut. Weiten bis zu acht Metern 
sind möglich, was Kindern die ersten Versuche 
im Sprungsport ermöglicht. Die Schanze wird 
zudem auch vom Bregenzerwald- und VSV-Kader 
zum Technik-Training genutzt. Planungen für ein 
Eröffnungsspringen mussten leider aufgrund der 
Corona-Bestimmungen vorerst verschoben werden. 

Neben vielen freiwilligen Helfern haben auch 
etliche heimische Sponsoren einen enorm wert-
vollen Beitrag zum Bau der Schanze geleistet. 
Wir bedanken uns herzlich bei: Holztechnik 
Reinprecht, Glasteam Dornbirn, Hubert Metzler – 
Hausinstallateur, Oberhauser & Schedler Bau, OBI 
Dornbirn, Holzwerk Sutterlüty, VKW, Elektro Willi, 
Nina Beck (Architektin), Skigymnasium Stams.
Zudem bedanken wir uns bei den Grundbesitzern 
(Annemarie und Stefan Lang) für ihr 
Entgegenkommen. 

 

Wer erste Sprünge auf der neuen Mattenschanze 
wagen möchte, kann sich gerne bei mir melden 
(0664/5170186).
      Matthias Troy, Sportwart Sprunglauf



Jasmin Berchtold: 

„Kurz nach dem Saisonstart konnte ich mir 
bei den österr. Meisterschaften im Sprint die 
Bronzemedaille sichern. Die Sprintfähigkeiten 
konnte ich auch beim international stark besetz-
ten Continentalcup in Campra/Schweiz unter 
Beweis stellen. Als beste Österreicherin lief ich auf 
Platz 17. Ein weiterer Höhepunkt war der Gang-
hoferlauf in Leutasch – zugleich auch die Europa-
meisterschaft im Skimarathon. Mit Platz 4 reichte 
es leider nicht für eine Medaille. Trotzdem war 
der Bewerb eine wertvolle Erfahrung für mich. 
Der Fokus der kommenden Saison liegt ganz 
im Zeichen der Nordischen Ski Weltmeister-
schaften in Oberstdorf. Die Qualifikation für 
dieses Großereignis ist derzeit mein wichtigs-
tes Ziel. Ein weiterer Höhepunkt ist die Stu-
denten-Weltmeisterschaft in Luzern/Schweiz.“

Hansjörg Schneider / Werner Fitz: 

Bei den World Masters Games in Innsbruck konnte 
sich Hansjörg Schneider im Riesentorlauf die Silber-
medaille sichern. Mit einem vierten und fünften 
Rang blieb eine weitere Medaille nur knapp 
verwehrt. Mit Werner Fitz nahm ein weiterer 
Egger teil und holte in einer stark besetzten Klasse 
die Ränge 9, 27 und 18. 

Der Schiclub Egg ist mit folgenden Athleten in 
verschiedenen Kadern vertreten:

VSV Jugend-/Juniorenkader Sprunglauf: 
Dominik Kulmitzer (Jg. 2002) 

VSV Jugend-/Juniorenkader Langlauf/Biathlon: 
Niklas Geiger (Jg. 2004) 

VSV Schülerkader Langlauf/Biathlon: 
Hannah Gitzoller (Jg. 2006), Felix Gitzoller (Jg. 2008)

Wälderkader Ski alpin: 
Robert Lang (Jg. 2007), Nina Metzler (Jg. 2008), 
Selina Lang (Jg. 2008) 

Wälderkader Langlauf/Biathlon: 
Matteo Berchtold, Lea Geiger, Stefan Sutterlüty, 
Magdalena Simma (alle Jg. 2009)

Wälderkader Sprunglauf: 
Leon Luggin (Jg. 2005), Marcel Meusburger (Jg. 
2006), Claudio Feurstein (Jg. 2008), Marc Feurstein 
(Jg. 2010), David Meusburger (Jg. 2010), Jonas 
Österle (Jg. 2011), Felix Egle (Jg. 2011)

Athleten im Fokus



   
                          		

Am 27. Juni 2020 ist Josef Anton („Seftone“) Geiger 
verstorben. Seftone war für den Schiclub von 1972 
bis 1994 in den Funktionen als Obmann-Stellver-
treter, Nachwuchstrainer, Beirat und Kampfrichter 
tätig. Der Schiclub Egg wird ihm stets in 
Dankbarkeit und Freundschaft ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Falls auch Du Mitglied beim SC Egg werden willst, 
genügt ein kurzes Mail an schiclub.egg@gmx.at 
mit Name, Geburtsdatum und Adresse. Es gibt 
folgende Formen der Mitgliedschaft:

Aktivmitgliedschaft (inkl. ÖSV-Mitgliedschaft und 
Versicherungsschutz, Ski Austria-Zeitung, Preis-
vorteile etc.)
- 	 € 35,- Mitgliedsbeitrag für Erwachsene (Jg. 	
	 2002 und älter)
-	 € 25,- Mitgliedsbeitrag für Jugend/Schüler 	
	 (Jg. 2003 und jünger)
- 	 € 70,- Mitgliedsbeitrag Familien (kein 
	 Mitgliedsbeitrag für Schüler ab Jg. 2006 	
	 und jünger)

Passivmitgliedschaft (reine Mitgliedschaft beim SC 
Egg, Mitgliedsbeitrag: € 15)

Seit Sommer präsentiert sich unsere Homepage 
in neuem Gewand. Schau rein auf www.scegg.at!

Mit dem Schulstart wurde auch das Nachwuchs-
training (Trockentraining für den Winter) wieder 
aufgenommen. Dabei gibt es ein gemeinsames 
Training für alle Sparten (nordisch/alpin). Haupt-
augenmerk wird auf ein vielseitiges Trainings-
programm gelegt, jede Woche werden andere 
Schwerpunkte gelegt. Weitere Infos zum Training 
auf www.scegg.at oder bei Sportwart Hansjörg 
Schneider (0676/88396226). 

17.10.2020: 	 VSV-Cup Tschagguns (Durchführung:       
                       	 SC Egg)
30.10.2020:	 Jahreshauptversammlung, Lifthus 	
		  Schetteregg
27.12.2020: 	 VSV-Loipi-Langlauf, Junkerau
04.01.2021: 	 Dinorennen
21.02.2021: 	 Wäldercup-Springen

Der Schiclub Egg wünscht allen Vereinsmitgliedern 
eine erfolgreiche und verletzungsfreie Winter-
saison!
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